
Das Buch (Annoncen)

Das Buch

P1 (kommt zur Tür herein)

P2 (sitzt am Tisch mit aufgeschlagener Zeitung) 

P1 Hallo, eigentlich hattest du mich zum Kaffeetrinken eingeladen, aber jetzt weiß ich, was wir machen werden…

P2 Ja, wir müssen wieder paar Annoncen durchgehen und sehen, ob für mich was Passendes dabei ist. Die uninteressanten habe 

ich schon aussortiert. Ich suche nun schon solange.

P1 Vielleicht liegt es an deinen Ansprüchen 

?

P2 Ich habe keine hohen Ansprüche….Das Inserat muss kurz, aber inhaltsvoll und darf auch geheimnisvoll sein. 

P1 Na gut, aber die meisten sind viel zu lang, inhaltsleer und geben jegliches Geheimnis schon zwischen den Zeilen bekannt.

P2 Wir fangen jetzt einfach mal an…ich lese vor „Attraktiver ER, fester Job, mobil ohne Altlasten sucht Sie zum Aufbau einer 

festen Beziehung“……und , was sagst du ?

P1 Wenn er sich attraktiv findet, heißt das lange noch nicht, dass er es in deinen Augen auch ist. Fester Job ? Damit suggeriert 

er dir Sicherheit, preist sich an und ist vielleicht ein Pedant, Spießer, Krümelkacker…willst du das ? Mobil ? Auch wenn ich ein E-

Bike oder Handy habe, bin ich mobil… na und was heißt „ohne Altlasten“ ?...wenn er damit seine Verflossenen meint, ist das 

frauenverachtend und sagt so einiges über ihn aus. Irgendwann wirst dann du ihm eine Last sein und danach zur Altlast.

P2 Wenn jemand es schafft, alles mies zu machen, dann du… 

P1 Dann frage mich nicht nach meiner Meinung und renne in dein Unglück

P2 Am besten wir machen mit der nächsten Offerte weiter…“Mann mit Geschmack sucht Frau mit Würze. Ich lasse mich gerne 

fallen, wenn du mich hältst“….Kurz, inhalts-und geheimnisvoll, oder ? 

P1 Ich sage es doch, ein schlecht umschriebenes Klischee und du würdest glatt hinein tapsen. Liebe, dieser Mann stellt dich in 

die Küche an den Herd, du sollst für ihn kochen und es muss schmecken, wie bei Mama. Ihn interessiert keine sinnliche Würze, 

ihn interessiert welche Ge-würze du verkochst. Und er lügt….ja er lügt….er lässt sich gerne fallen, wenn du ihn hälst. Wie soll er sich 

aber fallen lassen, wenn du ihn hältst…..soll er sich doch fallen lassen, du könntest versuchen ihn aufzufangen, wenn er dir nicht zu 

schwer ist, oder er fällt eben.

P2 Egal ob du Recht hast oder nicht, aber du interpretierst mir zu negativ. Ich glaube an das Gute und Echte solcher Anzeigen.

P1 Ich analysiere lediglich, halte mich an Fakten und meine Meinung hat dich in der Vergangenheit bestimmt vor 

Enttäuschungen bewahrt.

P2 Eine habe ich noch, bin gespannt….
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„Ein gutes Buch lese ich gerne. Ist es auf Seite 59-64 spannend und interessant, so freue ich mich auf jede weitere Seite. Und 

du ?“…..was sagst du dazu ?

P1 Auf jeden Fall originell…der weiss , wie man die Aufmerksamkeit auf sich lenkt. Nun will doch jede, die sich angesprochen 

fühlt, als nächstes wissen, wie das gemeint ist mit den Seiten 59-64 .

P2 Und wie ist es gemeint ?

P1 Es ist beim Buch so , wie mit dem Kennenlernen. Interesse ist da, sonst würde man das Buch nicht lesen wollen. Es braucht 

Anlaufzeit, Beginn Seite 1, um zu erkennen, um abzuwägen, das könnte spannend werden oder ab einer bestimmten Seite ist die 

Spannung weg, sozusagen bei Seite 58. Bis hierhin und nicht weiter. Das Buch wird zugeklappt und in den Bücherschrank 

gestellt und alles ist dann auch schnell wieder vergessen. Andersherum hat sich von Seite 1-58 das Interesse soweit aufgebaut, 

dass man auf jeden Fall wissen möchte, wie es weitergeht. Die wenigen Seiten (59-64) geben dann die Bestätigung zu den 

vorherigen Seiten, die Spannung steigt weiter an und ab einen gewissen Punkt (Seite 64) kommt der Leser nicht mehr von 

Geschehen los. Er freut sich auf jede neue Seite, die da noch kommt.

Hast du das verstanden ?

P2 Nein

P1 Gut, kurz und knapp. Er vergleicht das Lesen eines neuen Buches mit einer beginnenden Bekanntschaft im wirklichen 

Leben.. Aussuchen, neugierig sein und bleiben, sich vortasten, abwägen, Lust auf mehr oder nicht, bei ja, sich freuen auf jeden 

kommenden Tag.

Antworte ihm, als wärst du ein Buch, sein neues Buch, was er unbedingt lesen muss.

„Ich wäre gerne dein neues Buch, ich weiss , dass ich gut bin und nicht nur auf den Seiten 59-64, denn ich garantiere dir 

Spannung und Leidenschaft von der ersten bis zur letzten Seite, Du allein darfst rausfinden, welche Art von Buch ich bin. Der 

mich vor dir gelesen hatte, konnte mich nicht mehr zur Seite legen, hatte nachts mit mir geschlafen. Dann war ich ausgelesen, 

für ihn gab es nichts mehr zu entblättern . Jetzt lasse ich Teil 2 folgen, alle meine bisherigen Erfahrungen habe ich dort einfließen 

lassen. Manches behalte ich bei, manches lasse ich weg. Für Überraschungen, Spass aber auch Ernsthaftigkeit ist gesorgt. Ich 

denke, das ist gut gemischt. Habe ich dich neugierig gemacht ? Dann solltest du mich unbedingt lesen.“
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